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«^übermal ^ Verlautbarungen«
Z. 204- (3) 2(1 N r . 2ä L«. 25. S t . G. V .

K u n d m K ch u n g
der VerkäufsiVerstttgerung mehrerer im Rent-
bezirke ^ E r z o gelegenen Fonds - Realitäten.

Fn Folge hohen S t . G. Veräußerungs«
Hofcommlffwns-Decrcts vom ^ August 1829?
N r . 687 S t . G. V . , wlrd am z5. März
d. I . und den darauffolgenden unren bezeich-
neten Tagen, ui den gewöhnlichen Amtsftun-
dcn, das k. k. Rentamt ^kerso , Issrianer
Kr^ses, zum Verkaufe im Wege der öffentli-
chen Versteigerung, die zum Bruderschaftsfon-
de gehörigen, m den Gemcmden 3. Qiovan-
n i , 3. QiH^^nlO) DdNiliO) 0.^10 und ^L^

i^8in3) gelegenen Fondsrealttäten ausbieten,
als: am l5 . März d« I . , die Bruderschafts-
Realnaten von 3. Ois^orio äi ?3c!ova in 3.
<^lovÄi^i, t>ll1> ( ^ , näml'ch: 1 ) den W,e-
scngrund, benannt 51lill2 5>.l1d9 <; ^<?iäc>,
im Flächeninhalte von 24 Joch, 75a Qua-
drat -K la f tc r , geschätzt auf 20 fl. 20 kr.;
2 ) den ode. Grund , benannt Ool^x na
Di^Z^^ im Flachcninhake von 927 Quadrat-
Klafter, geschatz! auf 6 fi. 20 kr.; 3.) den
öden Grund, benannt ( l up^v i / . ^ im Flachen?
inhalce V0N207 Quadrat5Klafter, geschätzt auf
20 kr.; H.) den öden Weidegrund, benannt-
3)ntt3Mii/io ^ im Flächeninhalte von 12H7
Qua l ra '5K lu f t c r , geschätzt auf ^ ss. 20 kr.;
5.) ten Wechegrund, be.-.annt Oclaä ̂ oä
(^I^u5l.!^ lm Flächeninhalte von i I 5 o Qua-
drat-Klaf ter , geschätzt auf 2 si. 2Q kr.; 6 )
dcn öd(n W<id?glund, benannt 5'.02äin6,
lm Flachenmhalte von i Z^^ Quadrat-Klaf-
ter, geschäht auf 5 st.; 7.) den Ackergrund,
denannc ? r ^ . n l , im Flacheninhalte von 733
Quadrat «Klafter, geschätzt auf 6 ss. /,0 kr.;
3.) d?n öden Grund , L - a x ^ i benannt, im
Flachentnhalte von 586 Quadrat-Klafter<
geschah auf 20 kr.; 9.) den Weidegrund,
benannt V<,llÄ ä . ; ! ! ^ , lm Flackcntnhalte von
^4 xjoch, z^2ä Quadrat-Klaf ter , geschätzt

auf 20 fi. 20 kr. — Abgesondert werden auch
Z2ä Stück Wollenuieh feilgeboten werden,
welche fich m den Gemeinden 3. (^iovlmni
und Ü5l.ri(No befinden: 1.) 26 Stück Scka-
fe um den Fiskalprels von ,6 st. 20 kr.;
2.) 70 Stück Schafe geschätzt auf 60 st. — kr<
2<) 17 „ >? :, ?, 5 „ äo ,.
/,.) 32 « « „ ,7 20 „ 40 „
5 ) 10ä :? ?? „ ,? ! l 4 ,5 — ..
6.) 75 ^ ., „ ,̂ 89 „ 20 ^
Am 22. März d. I . die Bruderschafts-Rea«
lltätcn von 3< ^05M0 L Dannano ln (^onici^i
und 3. Vil.« ln 3. Giovanni) 5l,t, ^ . , nämlich:
i j i o den Weldegrund, benannt 3i-6äi^1i ^i-iuio
^,Lr ^0nc?^z.0) lm Flächeninhalte von 20 Joch,
^3 Quad ra t «K la f t e r , geschätzt auf 95 ss.
äo kr.; 2)^1 den Weidcgrund, benannt 3re-
6i<;li 3ec:ou .̂a >̂Ql Zoi rä) im Flachemnhalte
von 12 Joch, 1H60 Quadrat-Klaf ter , ge«
schätzt auf 61 ss. 20 kr.; 3^l2 den öden Grund,
benannt v o l c i ^ ua po^x^rc, im Flachenin-
halte von »180 Quadrat -Klaf ter , geschäht
auf i ä st.; äN3 den zum TheUe beredten,
und zum Theile öden Grund , benannt ̂ 'ä
5u<;c)!i; prnno per ?0N<3M6, im Flächenin«
halte von 750 Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf
17 fi- 20 kr.; 5)r/^ den öden Grund, benannt
I>a 3 l ^ o i ^ 50001160 p«r I^v3in(3, im Flä-
cheninhalte von 943 ! j2 Quadrat -K laf ter ,
geschätzt auf 12 fi. 20 kr.; 6 ^5 den Weide-
grund, benannt ^ l e ^ i x ä i ^ g , im Flächenin-
halte von 79 Joch, i35o Quadra t -K la f te r
geschätzt auf 225 st. 20 kr.; 7 j i 6 den Weide-
gründ, Ilnclivoma benannt, im Flächeninhal-
te von/^1 Joch, 2Z5 Quadrat -K la f ter , ge-
schätzt auf 54 fi.; 6)17 den We>degrunt,
( - ^c l i j s benannt, im Flächeninhalte von
67 Joch, 400 Quadrat-Klafter, geschätztauf
i3^ st. 20 kr. — Am 1. April d. I . die Br^ -
derschafts-Reallraten 6l?Ila U. V. 6el I^o>2-
i'io in 3. (Fiovimnl) 5>l̂  3̂ <) nämltch^: i.iiä
den öden Grund, benannt O^taxing, «m Fla-
cheninhalte von 1 Joch, 963 Quadrat-Klaf-
ter,geschatzt auf is t . 20 kr., 2^19 den Bwre-
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grund, Fa ?og1i6 benannt, im Flachenin-
halte von i5äo Quadrat, Klafter, geschätzt
auf z st. 30 kr.; 3 j Io den Weldegrund, be-
nannt NeiaZcliixxa, ,m Flächeninhalte von
l Joch, i5oc> Quadrat-Klafter, geschätzt auf
4 ft.; ä j2 i den öden G r u n d , benannt?oxa-
r i ) im Flächeninhalte von ä Jock, I25o
Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf 4 st. 2o kr.;
5)22 den öden Ackergrund, benannt l^ozpo^-
na v r I ^ I , im Flächeninhalte von i o85Qua -
drat -K la f ter , geschaht auf 4 fi.; 6^23 den
öden Grund , benannt vo ic ic i i (^ozpu^nN n^
^ 0 8 o n ^ »m Flacheninhalte von 261 Quadrat-
Klaf ter , geschätzt auf 2 fl ; 7,24 den We.de-
g rund , benannt ^o^narixo 6 Lercici ^ un
Flächeninhalte vô n 3 Joch, 1^53 Quadrat«
Klafter, geschätzt auf 47 fl. 20 kr.; 8^25 den
Weidegrund, benannt ( , o ^ o « i i I Ö^r^cig »3
Van50) im ̂ lachenlnhlilte von 14 Joch, i3z
Quadrat« Klafter, geschätzt auf 74 st. 40 kr. ;
A26 den Weldegrund, benannt O^rlnxa col
^0^,16, im Flächeninhalte von 1 Joch, 80
Quadra t -K la f te r , geschaht auf 6 fi. 40 kr.
— Am 7. April d. I . , die Bruderschafts-
Realitäten von 8. I^noa in 3. 6iov3nni^ »nl»
L.) nämlich: 1427 den Weldegrund, benannt
O^i-cli^in'H 085,2, (!l-i.^^6iik> ^erzjV^ im Flä-
cheninhalte von 2 Joch, 6Z2 Quadrat-Klaf:
ter, geschäht auf l i fi. ^0 kr. s 2^26 den
Weidegrund, benannt I^NA.i^ lm Flächen-
inhalte von i2oc> Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 8 fl.; 3l2H den Wcldegrund/. benannt
Vr28c:̂ <3 (^alla^ im Flächeninhalte von 9 Joch,
Z79 Quadrat-Klafter, gejchätzt auf 112 fl.
20 kr.; HiZo den Weidegrund (^eliixs^ im
Flächeninhalte von 11 Joch, 97t Quadrat-
K la f te r , geschätzt auf 126 st. ä» kr.; 5)3l
den Weldegrund, benannt 3u1da, im Flä-
cheninhalte von i 3 Joch, 1426 Quadral,
Klaf ter , geschätzt a u f . n o fi. 40 kr . ; 6)32
den Weldegrund , benannt ?c»Alls, un
Flächeninhalte yon 9 Joch, 643 Quadrat,
K laf ter , geschätzt auf 40 fi. 40 kr.; 7.33
den Weldegrund, benannt ^ 2 (Halci 6 ?eza-
r i c k , im Flächeninhalte uon 20 Joch, 37
Quadrat-Klai ler, geschätzt auf 28 st. 20 k l . ;
L^34 den öden G r u n d , denstnnt Doulia^ «m
Flächeninhalte von 2 Joch, 5a Quadrat-Klaf-
nr , geschätzt auf 7 ss. /zo kr.; yj3ä den Wel-
degrund, lnnannt (^-ac-liiO) lmFlächcninhal-
te von 7 Joch, äoo Quadra t -K la f te r , ge-
fchatzt a u f 5 5 f i . ; io^36dcn Weldegrund, be-
nannt 5l.raeo3cin2 ^ im Flächcnizchallc von
1 Joch, l52o Quadrat.-Klafter, geschätzt auf
^ l st.; 11^37 ein Garten^ benannt (^ol (^u-

c^io, im Flacheninhalte von i5g Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 8 fi. 2a kr. — Am i5.
Apr.l die Bruderschafts - Realitäten von 3.
Näruno, ä'Il8lrin6) 5u^ N., nämlich: i)5a
den Weldcgrund, benannt ^3. ^enLlij im
Flächeninhalte vun 2l Joch/ i o l i Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 46 fi.; 2 M den Wez-
degrund, benannt ^laninsca 05;ra6g, im Flä-
cheninhalte von 22 Joch, y34 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf i o i fi. 20 kr.; 3)52 den
Ackerglund I^adalili venc^^Ä, im Flächenin-
halte von 3oo Quadrat ^Klafter, geschätzt auf
7 st. 20 kv.; 4>55 den öden Garten, benannr
Vor^Ii^ im Flächeninhalte von 10 Quadrat
Klafter, geschätzt auf 20 kr.; 5^5/̂  den öden
Grund, benannt Ver^Ll i Oita 260, ,m Fla-
chenlnhalte von 25 Quadrat -K la f ter , ge-
schätzt auf 3c> kr. ; 6.5.6 den öden Grund ,
benannt VrazQlia ^ r ^ j a ^ nn Flächeninhalte
von 2 Joch, i36 Quadrat«Klafter, geschätzt
auf 15 ft. 40 kr. — Am 22. Apr«! d. I . ^
du Bruderschafcs-Rcalilären V. V. ä^j (^21--
1UNI6 cli ̂ erszil^e^ 8«b H . , nämlich: ij6c>
den Weldegrund, benannt (^ola^ tm Fla-
chenlndalte non t Joch, 698 Quadrat - Klaf-^
ter, geschätzt auf 83 si.; 2 j6 l den Weldes
gründ, benannt l^evilcok, nn Flächeninhalte
von l Joch, l l 6 Quadcat-Klafter, geschätzt
auf 22 fi> ; 3)ä2 den öden Grund , benannt
I^cixxH^ im Flächcnücha^e von 366 Qua-
drat-Klaf ter , geschätzt auf 28 st., H M den
Rebcngrund ^ benannt v l - ^ i i ^ im Flächen^
inhalte von l252 Quadrat-"Klafter, geschätzt
auf i34 ss.; 5 M den öden Grund, benannt
OZrgcla ^ im Flacheninhalte von 3 Joch,
5 o ! Quadrat-Klafrer, geschäht auf 48 st.
^0 kr. — Am 39. April d. I . , tne Nru-
derschafts-Realitaren uon 3. ^I»!-,» Ma6<ia-
Icna und 5. l^03Il!3^ 5. 6illccinl0) 5̂ üd D.^

nämllch: i M den We,degrund, benannt
?r«^gi , im'Flächeninhalte von 7 Joch, 37k
Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf 65 st.; 2l3g
den Weldegrund, benannt v i ^ a , ,m Flä-
cheninhalte von 1̂ .3 i i2 Quadrat «Klafter,
geschätzt auf ! st.- Z , ^ yfn Wcldegrund,
benannt l)i'i,<;<^ ,m Flächenlnhalle von i65
Quadrat .Klafter, geschätzt auf 1 fi.; 4 ^ 1
den Weldegrund, benannt 6c>1 cZl̂ H j ina^
im Flächeninhalte von »5a Quadrat Klaner,
geschätzt auf 2 ss. 20 kr.; 5.!ä2 den Ack^rgrund,
benannt do l Lgix» 2^0 ^ im Flächeninhalte
von 240 Quadrat - Klafter, geschätzt auf
loss. 20 kr.; 6»ä5 d?n Weldegrund, be-
nannt d r a i n s , im Flächeninhalte von 6o3
Quadrat-Klaftcr, geschätzt auf » fl. 2Q kr.;
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7jHH den öden Grund , benannt I ^ c a r i )
im Flächeninhalte von 77 Quadrat-Klaf ter /
geschätzt auf 4 ft.; 6 ^ 5 den Weldegrund,
benannt Viäißnes, ,m Flächeninhalte von
52? Quadrat -Klaf ter , geschätzt auf 10 fi.
20 kr.; 9^6 den öden Grund, benannt O u -
nix2) lw Flächeninhalte von 676 Quadrat-
Klaf ter, geschätzt auf 4 fi.; ^0)^7 den Wei-
degrund, genannt L a d i n g im Flächeninhal-
te von 53 Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf
! si. Ao kr.; i i)43 den Orw zl^o^ in der
Nähe der Kirche 8. (^igcoino, »m Flächenm-
halie von y Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf
1 fi.; 12^9 den 0rl.o 260^ ln der Nähe der
Kirche 3. (^iacuina, lm Flächeninhalte von
86 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 9 fi. 20 kr.
— Am 6. May d. I . , die Hauser der Hauvt-
gcmeinde O^ero? 5nb 0 . , nämlich: i l56
ein im Flächeninhalte l 3 Quadrat-Klafter
enthaltendes Haus, geschäht auf 23 ft. 20 kr. ;
2^5? ein S t a l l , im Flächeninhalte von 17
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 26 fi. 5ü kr.;
3)53 ein Haus, benannt äei (^aptzilan^ ^m
Flächeninhalte von 6 Quadrat 'Klaf ter , ge-
schätzt auf 6 ss. 40 kr.; 4)69 ein , »m Flä-
cheninhalte i2 Q Klf . enthaltender Hauöan-
theil, geschäht auf «»3 fi. 20 kr. Diese Realttäten
werden einzelnwei.se/ so wie sie die betreffenden
Fonde besitzen und genießen, oder zu besitzen und
zu genießen berechtiget gewesen wären, um den
beigesetzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der Geneh-
migung der kaiserl. königl. S t . G. V . Hof-
Commission überlassen werden. — Nlcmand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorläufig den zehnten TheU des Fiscalpreises,
entweder in barer Conv. Münze, oder in öffent-
lichen, auf Metall-Münze und auf den Ueber-
bringer lautenden Staatspapieren nach ihrem
cursmaßigm Werthe bey der Versteigerungs-
Commisslon erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorläufig von dcr Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Sicherstellungs-Urkunde beybringt.— Die
erlegte Caution wird jedem Liciranten mit Aus-
nahme des Meistbltters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, M e des Meistbierers
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfalligen Con-
^'actes n»cht herbeilassen wollte, oder wenn er
^ ;u bezahlende erste Rate m der festgesetzten
^ n n ^ ^ ^ ' M , ^ ? pfiichtmäßiger Er-
der' c> i - l ^ .^^ Obliegenheiten aber wird ihm
f.r : ^ ^ s betrag an der ersten Kaufschilllngs-
^ n . ^gerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tlon wieder erfolgt werdm,. - Wer für emen

Dutten einen Anöot machen w i l l , ist verbnn-
den, die dicßfällige Vollmacht seines Commi-
tenten dcr Versieigsrungs-Commission vorlau-
sig zu überreichen. — Der Mei-stbleter hat dis
Hälfte des Kausschlllmgs innerhalb vier Wochen
nach erfolgter, und ihm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkaufs-Actes, und noch vor
dcr Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf emer andern, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität in erster
Priorität grundbüchlich versichert, mtt fünfvom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Ratcn abführt, in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5a fi. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage dcr Uebergabe gerech-
net, gcgcn die ersterwähnten Bedingnisse berich-
tiget werden müssen. — Bey gleichen Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur soglcichen oder früheren Berichti-
gung des Kaufschilllngs herbeylaßt. — Die
übrigen Verkaufsbedingniffe, der Werthan-
fchlag und die nähere Beschreibung dcr zu
veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dcm k. k°. Rentamts in Olierzo
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats?
Güter - Veraußerungs - Provinzial-Commisslonv

Fricst am 26. Jänner 18Z0.
Joseph F r a n z E n g l e r t ,

k. k. Gubermal- und Präsidial- Secretar.

Areisännliche Verlautbarungen.
3, 22 l. (2)

Kundmachung.
V e r l e i h u n g des k. k. T h e a t e r s zu

S a l z b u r g.
Der mit der bisherigen Theater-Unter-

nehmung bestandene Vertrag erreicht mlt
Ostern dieses Jahres sem Ende. — Es wird
daher die Encreprlese dieses Theaters und>
der Redouten neuerdings, je nach Umstanden
und Convemenz der Unternehmer, auf ein
oder mehrere Jahre gegen die be» diesem unter-
fertigten Amte einzusehenden Bedingn>sse hint-
angcgeben werden. — Dem Unternehmer
wird das ganze Schauspielhaus mit sam-mt-
llchcn darln dcsindllchcn Z,mmern und Be-
hältnissen, dann dcn Decoratlonen^ die Ei-
genthum des Hauses sind, und überhauvt
Alles was zum Theater gehört, überlassen
und nnasraumet. — Jeder Unternehmung^
lnsslge hat sich längstens bis Ostern dieses
Iahre-s bei dem ulNelfcrtlgtcn Amce zu melden
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jedoch sich zugleich über gutes Betragen, Fä-
higkeit zu einer Unternehmung dieser A r t ,
dann über den Besitz einer angemessenen Biblio-
thek und Garderobelo uielmögllch auszuweisen.
— Gesuche, welchen dies: l Requisiten man-
geln, werden gar mckt berücksichnget werden.
— K. K. Kreisamt Balzburg den i3< Februar

Ktavt - mm lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 237. (3) ^ ^ . 2^'- 546.
H a u s - V e r s t e i g e r u n g .

Von dem Magistrate dcr k. k° landes-
fürstlichen Hauptstadt Gratz, als Realinstanz,
wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der
Frau Susanna, verwitweten Edlen v. Elsen-
bach, in die öffentliche Versteigerung ihres ei-
genthümlichen, diesem Magistrate muerchani-
gcn, in der Herrengaffe,, 5>^ Conscript N r .
193, befindlichen Hauses, gewilliget, und zur
Vornichmc derselben die Tagsatzung am 20.
März i 83o , Vormittag um 10 Uhr, vor die-
sem -Magistrate sngcordnct worden, wozu
Kaufslicbhaber mit der Bemerkung eingeladen
wcrden, daß diese öffentliche Versteigerung
aus freyer Hand Sta t t finde, daß das er-
nahnte Haus nn sehr guten Baustande befindlich
scr, daß der Zinsertrag d.nch Auffttzung eines
dnnen Stockwerkes, und durch andere noch
mog'icke Veränderungen bedeutend vermehrt
werden könne,, ferner daß dieses Haus keinem
Vcranderungspfandgcldc odcr ^audemium un-
terliege, endlich daß cs den Kaufsliebhabern
freystehe, die dießfalligen ^citationsbedmgnisse
w dcn gewöhnlichen Amtsstunden m der magl-
stratlichen Registratur einzusehen, und auch
das Haus selbst raglich m Augenschein zu nch-
mcn, zu welchem Zwecke sich bei -der Frau
Elgenthümerinn im ersten Stocke anzumelden ist.

Grätz am 5. Februar iL2<2. ^

Aemtliche ^rlantbammgett.
3- 2 iä- (3) ^ ^ ^ N l - 63^

C o n c u r s - Aus jch r e l b u n g
zur Wiederbcsctzung der Hebammen-Sttlle im

hierortigcn Civ l l -Hpi ta l . ,
Durch den erfolgten Tcd der Magdalena

Luckan, ist die Stelle einer Hebamme in der hier-
ortigen Entbindungs-Anstalt erlediget worden,
witwelcher ein Gehalt von i5o ss. M . M . jähr-
lich nebst den Genuß der freyen Wohnung nn
Gcbahrhaus? verbunden ist; dicienigen gevrüfte
Hcbammen, die sich um diese Ttt-lle bewerben
wcllen, haben ihre Gesuche mtt lhrcm Diplom
und den Zeugnissen über ihr Atter, 'gutc Ge-

sundheit^ bisher geleistete Dienste, tadellose
Moral i tät , einen ruhigen, bescheidenen und
menschenfreundlichen Character, wie auch d:c
vollkommen^ Kenntniß der kraincrlschcn und
deutschen Sprache zu belegen, und bis 20°
k. M . März bey der Eivl l -Spitals-Direct ion
einzureichen.

Uebrigens wird bemerkt, daß die Ver-
hältnisse des Gebahrhausts erfordern, daß die ,̂
Bittstellerinn verheirathet oder Witwe sey, aber
knne oder nur wenige Kmder bei sich habe.

Civil -Spi ta ls - Direction. Laibach del»
23< Februar i83c>.

z7ernnschts ^erlautbarnngnt.
Z. 236. (2)

Von dem k. k< Prinz Hohenlohe Lange^^
bürg 17. Amen-Infanterie, Regnnentsgerlch«
te werden lm Namen ocö k. k. ^uäi<:ii cicl^-
i;aü iulllt.2ilij ltnxi.i zu Gcatz. dle Verlags:
Effecten der verstorbenen Fr«u 5^auptmann5i
Wttwe, Theresia 0. S t rah l , gebornen Demb-
scher, bLst̂ hend ln Gl lber, Frauenkieldern,
TlsHzeug, Zimmereinrichtung, Matrahen /
Gtockuhren und allerlei Küchengeräthe, in
dem Hause I^r. ( .̂ 61 , b«m weißen Kreuyz
genannt, lm ersten Blocke, neben ocm Mll ' . i
t ä r -Spna le , den io . März d. I . , Vvrl int-
tags 9 Uyr, und d:e folgenden Tage, an die
Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung
öffentlich veräußert werden.

Kaufer haben sich demnach am gedachten
Tage daselbst emzufinden.

Lalbach den 28. Februar i83c>.

Z< 22Ü. (2) «-—
2 e r F o r st ü b e r g e h e r s « P l a t z

bci der F. (ä. Herlfchafc Wipoach, mu einem
-lahreö- Gehalte v?n 120 ft-, und nnt einem An«
t <Ne an den für beiretenev K-ntradandholz kin«
ödenden Strafgeldern, welcher m seinem Be^
lange von lem Diensteifer des Folslüdergehers
abhängt, ist erlediget. Die Competence« hat,^n
-chte delegten Gesuche bis 3o. März d. I . , polt^.
frey an cas Verwalkungsamt einzureichen.

Wlpdach am iö. Fcdruar lL2o.

Z. 2,9, ( Z ) "

W o h n u n g z u v e r g e b e n z u G e o r -
g i 18Z0. .

Am alten Markt nächst S t , Florian,
Haus-Nr. ^7 , im ersten Stocke, Gassen-
seite, sind drey Zimmer, Küche, Speis,
Keller und Holzlege, mit oder ohne Ein-
richtung, zu vergeben. Auch sind die Zun-
mer mtt Einrichtung einzeln zu baden.

Das Nähere ist. im zweiten Stocke
zu erfahren,


